
Der Mittelmeerraum gehört weltweit 
zu den Gegenden mit der größten Artenvielfalt, sowohl 
im Tier- als auch im Pflanzenreich, und gilt deswegen 
gewissermaßen als “Hotspot” der Biodiversität. 
Zudem kreuzen sich über den Balearen bedeutende 
Zugvogelrouten. Mit ihrer günstigen Lage auf halber 
Strecke zwischen Europa und Afrika und dank ihres 
milden und warmen Klimas sowie einer Vielzahl 
verschiedener Habitate sind die Inseln für viele 
Zugvögel eine unverzichtbare Zwischenstation auf ihrer 
Reise. So kommen auch Naturfreunde, die die Vögel 
beobachten wollen, auf den Balearen auf ihre Kosten. 

Jede der Baleareninseln hat ihren eigenen 
Charakter – dementsprechend lassen sich auch 
verschiedene Vogelarten beobachten. Ibiza und 
Formentera, auch die pitiusischen Inseln genannt, 
bilden hier einen gemeinsamen Naturraum. Sie 
sind mit Mallorca und Menorca verwandt und doch 
anders. Auf den Pitiusen findet man eine ganz 
eigene Mischung verschiedener Lebensräume und 
auch naturhistorisch unterscheiden sie sich von den 
übrigen Inseln. Teils gleicht ihre Landschaft mehr 
den östlichen Gegenden der iberischen Halbinsel, 
teils dem Norden Afrikas. 

Trotz ihrer Artenvielfalt 
und der herausragenden 

ökologischen Stellung dieses 
Lebensraumes bleibt die 

Natur Ibizas vielen Touristen 
unbekannt. 

Ibiza ist vor allem berühmt für das pulsierende 
Nachtleben in der Sommersaison, das sich 
hauptsächlich in den touristischen Gebieten 
abspielt. Der Rest der Insel zeichnet sich durch 
weitläufige ländliche Gebiete und ursprüngliche 
Wälder aus. Aufgrund der hohen Qualität der 
Habitate und dem Vorkommen bestimmter Tier- 
und Pflanzenarten wurden Teile der Insel in die 
Schutzgebiete des Netzwerkes “Natura 2000” 
aufgenommen. 

Eine große Auswahl an Unterkünften, touristischen 
Angeboten und hervorragender Gastronomie 
machen Ibiza zum perfekten Ziel für einen 
Familienurlaub. 

Im Verlauf eines Jahres lassen sich ungefähr 
zweihundert verschiedene Vogelarten auf der 
Insel beobachten. Einige sind ganzjährig ansässig 
während andere nur im Winter, zur Brutzeit oder 
beim Vogelzug hinzukommen. Falls Sie zu Beginn 
des Frühjahrs auf Ibiza sind, haben Sie vielleicht 
Glück und können einen Schwarzmilan oder 
einen Rotfußfalken oder andere seltene Zugvögel 
beobachten. 

Das Landesinnere. Die Landschaft 
im Herzen Ibizas gleicht einem Mosaik aus 
landwirtschaftlichen Trockenflächen und Waldgebieten 
mit mediterranem Bewuchs. Diese Landschaftsform 
prägt große Teile des Landesinneren. Hier lassen 
sich zwischen Mandelbäumen, Feigen und 
Johannisbrotbäumen oft interessante Arten wie der 
Wiedehopf, der Bienenfresser, Steinsperlinge oder 
Theklalerchen beobachten. Auch die endemischen 
Unterarten wie Rotkopfwürger oder Grauschnäpper, 
die sich nur auf den Balearen fortpflanzen, findet man 
hier. Nachts hört man in diesen ländlichen Gebieten 
überall die charakteristischen Rufe der Zwergohreulen 
oder der Triele, besonders im Frühling. Beide Arten 
kommen in großer Zahl und ganzjährig auf der Insel vor. 

Im Winter fliegen Schwärme von Girlitzen, 
Bluthänflingen und Stieglitzen zwischen diesen 
pestizidfreien Zonen hin und her.

Es Amunts. Im Norden der Insel befindet 
sich ein ausgedehnter Steilküstenstreifen mit kleinen 
Buchten, der von den Einheimischen “Es Amunts” 
genannt wird. Dort findet man die unberührteste 
und ursprünglichste Landschaft der gesamten Insel.  
Auf zahlreichen Wanderwegen kann man die raue 
Küste erkunden – manche Abschnitte erfordern 
auch eine gehörige Prise Mut und Entdeckergeist.  
Hier kann man die akrobatischen Flugeinlagen des 
Wanderfalken bewundern oder dem melodischen 
Gesang der Blaumerle lauschen. In dieser einzigartigen 
Landschaft vor der Kulisse des Mittelmeeres sind aber 
nicht nur Vögel, sondern auch zahlreiche einheimische 
Pflanzenarten zu bestaunen – Natur pur. Im Dorf Sant 

Llorenç de Balàfia gibt es ein Informationszentrum 
(Centro de Interpretación Es Amunts), wo Sie sich über 
Sehenswürdigkeiten und Wanderrouten informieren 
können.

In einem von Sträuchern, Wacholder, Rosmarin und 
anderen typisch mediterranen Pflanzen geprägten 
Gebiet ist die Heimat der Balearengrasmücke, 
eines kleinen Sperlingsvogels, der nur auf Ibiza, 
Formentera und Mallorca vorkommt. Diese Tiere 
sind sehr zahlreich und können das ganze Jahr 
über beobachtet werden. Besonders im Frühjahr 
kann man auf den hohen Zweigen der Büsche die 
singenden Männchen entdecken.  

Ses Salines. Die mediterranen 
Feuchtgebiete sind für die europäischen Zugvögel 
von großer Bedeutung, ja sogar überlebenswichtig. Hier 
finden sie Nahrung und können Kraft für ihre Weiterreise 
schöpfen. Viele Arten überwintern und brüten auch 
hier. Für Vogelbeobachter hält Ses Salines immer 
Überraschungen bereit. Dieses südlich, nahe beim 
Flughafen gelegene Gebiet ist nicht nur für die Ibizenker 
ein bedeutungsvoller Ort, sondern auch für die Vögel. 
Ses Salines gehört zu einem ausgedehnten Naturpark, 
der auch Teile Formenteras und tausende Hektar Meer 
umfasst. Hier liegen die besterhaltenen Posidonia-
Seegraswiesen der Welt – deshalb wurden sie im Jahr 
1999 von der UNESCO auch zum Weltnaturerbe der 
Menschheit erklärt. 

Die Salzgewinnung begann dort schon zu Zeiten 
der Phönizier und setzte sich über die Jahrtausende 
in den nachfolgenden Kulturen fort. Bis zum 
Beginn des Tourismuszeitalters stellte das Salz die 
wichtigste Einnahmequelle der Insel dar. 

Die Landschaft passt sich – obgleich sie von 
Menschen gestaltet wurde – perfekt der Umwelt an. 
Die Feuchtgebiete umfassen Salzbecken, Kanäle, 
salzbedeckte Buchten und schilfbewachsene 
Flächen. Daran grenzen weitere vielfältige 
Ökosysteme wie weite Sandstrände, Dünen 
und Felsenklippen. Eben diese Diversität macht 
Ses Salines zur wichtigsten Naturlandschaft der 
gesamten Insel. 

In den Salzbecken sind vor allem Flamingos 
zuhause, jedoch auch verschiedene Arten von 
Reihern, Enten und Stelzenläufern. Außerdem trifft 
man hier auf den majestätischen Fischadler sowie 
andere Raubvögel wie Falken und Rohrweihen. 

Im Informationszentrum von Ses Salines direkt 
neben der kleinen Kirche Sant Francesc de S’Estany 
können Sie sich vor dem Besuch des Naturparks 
umfassend über den Park und seine Naturschätze 

informieren. Hier kann man außerdem Ferngläser 
ausleihen oder einen der dortigen Aussichtspunkte 
zum Beobachten von Tieren nutzen.   

Islotes. Die kleinen vorgelagerten Inseln, auch 
“islotes” genannt, liegen vor der Küste der Hauptinsel 
Ibiza und bieten durch ihre Lage vielen Seevögeln 
einen Zufluchtsort, darunter dem vom Aussterben 
bedrohten Balearensturmtaucher. Außerdem kann 
man hier Gelbschnabel-Sturmtaucher, Sturmschwalben, 
Krähenscharben  und Korallenmöwen sowie 
einheimische Eidechsen und interessante Pflanzenarten 
entdecken. Viele dieser Gebiete stehen unter höchstem 
Naturschutz oder sind Teil des Naturparks. Es lohnt 
sich, bei Gelegenheit eine Bootstour um die Inseln 
herum zu machen. 

Ihr “Birding”-
Erlebnis auf 
IBIZA 

Us convidam a 
descobrir la natura 

encisadora i els 
ocells de l’illa 

d’EIVISSA!

Empfehlungen
•	 Bitte beachten Sie die 

Verhaltensnormen, um das 
Wohlbefinden der Tierwelt und die 
Erhaltung der Orte, die Sie besuchen, 
zu gewährleisten

•	 Bitte richten Sie Ihr Augenmerk vor 
allen Dingen auf die Feuergefahr,  
besonders in den Sommermonaten

•	 Respektieren Sie Privateigentum
•	 Bewegen Sie sich nur auf 

ausgeschilderten Wegen

La conca del mediterrani és 
una de les zones més importants del món en termes de 
diversitat animal i vegetal. Per això ha estat reconeguda 
com un dels punts calents de biodiversitat del planeta. 
A més, es tracta d’una àrea molt important per als 
ocells migratoris europeus donada la seua estratègica 
situació just enmig d’un dels corredors migratoris més 
importants del món. Les illes Balears, fent de pont entre 
Europa i Àfrica, estan situades al centre d’aquestes 
rutes. Pel seu clima suau i agradable, i una combinació 
d’hàbitats ben diversificats, constitueixen un lloc de 
parada obligatori per a molts d’ocells, i també pels 
amants de la natura que tracten d’observar-los. 

Cada illa té el seu propi caràcter i personalitat, 
i cadascuna presenta noves oportunitats per 
a l’observació d’ocells. Eivissa i Formentera 
constitueixen una unitat natural, certament 
relacionada amb Mallorca i Menorca, però diferents 
al mateix temps. Les Pitiüses es carateritzen per 
una combinació i diversitat d’hàbitats única, i la 
seua història natural té orígens diferenciats. En part, 
el seu territori presenta més semblances amb l’est 
de la península Ibèrica i el nord d’Àfrica. 

Les àrees naturals d’Eivissa 
són desconegudes per a 

molts visitants, tot i la seua 
importància i diversitat 

biològica. 

L’illa és famosa arreu del món per la seua vida 
nocturna durant els mesos d’estiu, que es localitza 
als principals nuclis turístics. La resta del territori 
es composa d’àrees rurals i grans extensions 
d’àrees forestals, normalment ben conservades. 
Per la qualitat dels seus hàbitats i la importància 
de determinades espècies animals i vegetals que 
hi habiten, una part del territori de l’illa es troba 
inclosa dins la Xarxa Natura 2000. 

A més, per la seua àmplia oferta hotelera i 
experiència turística, i una exquisida gastronomia, 
l’illa esdevé una destinació perfecte per a unes 
vacances familiars. 

Al voltant de dos-centes espècies d’ocells poden 
observar-se al llarg de l’any a l’illa d’Eivissa. Una 
part són residents, mentre que d’altres només 
visiten l’illa durant la hivernada, l’època de 
reproducció o durant els passos migratoris. Estau 
atents si sou a l’illa a l’inici de la primavera o durant 
la tardor, amb una mica de sort podreu observar 
algunes espècies que són rares en altres èpoques 
de l’any, com el milà negre, el falcó cama-roig, i qui 
sap si algun altre migrant rar.

Paisatge interior El paisatge interior 
es composa d’un mosaic d’àrees rurals amb conreus 
de secà i zones forestals amb vegetació mediterrània. 

Entre els camps d’ametllers, figueres i garrovers hi  
observareu algunes espècies d’ocells interessants, com 
els puputs, els abellarols, les terrol·les o els teulats lliris. 
És aquest, a més, l’espai on buscar les subespècies 
endèmiques del capsigarany i el papamosques, que 
només es reprodueixen a les Balears.

Els cants i els reclams del mussol i els xebel·lins 
constitueixen el so caraterístic de les nits a les 
zones rurals, especialment durant la primavera. 
Ambdós espècies són abundants i resideixen tot 
l’any a l’illa. A l’hivern, petits estols de garrafons, 
caderneres i passarells són fàcils de veure en 
aquestes àrees, normalment lliures de químics 
agropecuaris.

 Es Amunts Al nord de l’illa trobam un 
extens tram de costa entre penya-segats i petites 
cales, anomenat localment es Amunts. Es tracta de 
la part més verge i ben conservada de l’illa. Recórrer 
la seua costa escarpada requereix d’una bona dosi 
d’esperit aventurer. Existeixen multitud d’itineraris i 
petits viaranys molt recomanables pels amants de 
la natura i aquest és el millor lloc on observar els 
acrobàtics vols del falcó pelegrí, o escoltar el cant 
aflautat de la merlera blava. Però aquest paratge no 
només destaca pels ocells, hi trobareu increïbles 
paisatges amb el mar mediterrani de fons, i descobrireu 
una flora rica en endemismes. 

Al petit poble de Sant Llorenç de Balàfia hi ha un 
centre d’interpretació on us informaran de tot 
el necessari per fer rutes i  visitar els llocs més 
interessants. 

Les zones de garriga amb vegetació arbustiva, amb 
savines, ginebrons, romanins, etc. ocupen extenses 
àrees al voltant de l’illa. Aquest és l’hàbitat de 
l’enganypastors de coa llarga (Sylvia balearica), 
un petit ocell endèmic, que en tot el món només 
es localitza a Eivissa, Formentera i Mallorca. És 
abundant i resideix tot l’any a l’illa. Durant la 
primavera és fàcil veure els mascles cantant a dalt 
de petites atalaies entre la vegetació.

ses Salines Les zones humides del 
Mediterrani són molt importants per als ocells aquàtics 
migradors. La seua situació els proveeix d’espais de 
vital importància on recuperar forces i alimentar-se 
durant els trajectes. Pels aficionats a l’observació 
d’ocells les zones humides sempre amaguen sorpreses 
què descobrir. Al sud de l’illa, just a la vora de l’aeroport, 
hi trobam aquest espai emblemàtic per als eivissencs, 
i molt important per als ocells. Ses Salines d’Eivissa 
conformen un extens Parc Natural que inclou part 
dels seus límits a l’illa de Formentera i ocupa milers 
d’hectàrees marines protegides que alberguen les 
praderies de Posidonia oceanica, millors conservades

del món. Per aquest motiu, varen ser declarades 
Patrimoni de la Humanitat per la UNESCO l’any 
1999. 

La indústria de la sal va començar en temps 
dels fenicis, i va ser continuada per la resta de 
civilitzacions que han passat per l’illa durant 
mil·lennis. L’extracció de la sal ha estat l’activitat 
econòmica més important fins a l’arribada del 
turisme. 

Es tracta d’un paisatge antròpitzat que integra 
a la perfecció els seus valors ambientals. La 
zona humida es compon d’estanys, canals i 
llacunes hipersalines, però inclou també diferents 

ecosistemes als seus voltants: llargues platges 
d’arena amb dunes i àrees de penya-segats. 
Aquesta diversitat i riquesa d’habitats i espècies 
fan de ses Salines l’espai natural més important de 
l’illa.  

Els estanys saliners són el lloc on observar els 
emblemàtics flamencs, diferents espècies d’agrons, 
anàtides i limícoles. La majestuosa aguila peixetera 
també hi pot ser observada, a més d’altres 
rapinyaires com els xoriguers o les arpelles. 

Al poble de Sant Francesc hi trobareu el centre 
d’interpretació del Parc Natural, on rebreu 
informació sobre els ocells i les rutes que podeu 

realitzar. A més, podreu amprar uns prismàtics i 
utilitzar els observatoris de fauna que es troben als 
seus voltants.

La teva 
experiència 
“Birding” a 
Eivissa

Wir laden Sie 
herzlich ein, die 

Vogelwelt IBIZAS 
zu erkunden und 
die traumhafte 

Natur zu genießen.  

Recomanacions 
•	 Seguiu el codi de bones conductes per 

assegurar els benestar de la fauna i 
els llocs que visiteu

•	 Vigileu amb l’alt risc d’incendi, 
especialment a l’estiu

•	 Respecteu sempre les propietats 
privades

•	 Transiteu pels itineraris marcats

Illots Els petites illots que es localitzen al 
votant d’Eivissa constitueixen veritables refugis per 
a diferents espècies d’ocells marins, entre els quals 
destaca el virot (Puffinus mauretanicus), un endemisme 
de les Balears en perill crític d’extinció. A més d’altres 
espècies destacables com les baldritges, els ocells 
de tempesta, els corbsmarins emplumallats o les 
gavines de bec vermell, els illots constitueixen un 
hàbitat únic per a sargantanes endèmiques i plantes 
d’elevat interès. La majoria d’aquests espais es troben 
estrictament protegits, o formen part de Reserves 
Naturals. Si teniu l’oportunitat, llogau una excursió en 
embarcació per navegar pels seus voltants.

 Ibiza_Travel     facebook.com/ibztravel     @ibizatravel 

www.ibiza.travel

IBIZA

www.ibiza.travel
www.balearsnatura.com
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BIRDING
DEINE “BIRDING” ERFAHRUNG AUF DEN MITTELMEER HOTSPOT 

LA TEVA EXPERIÈNCIA “BIRDING” DEL MEDITERRANI

FUNDACIÓN DE PROMOCIÓN TURÍSTICA DE IBIZA 
Ausgabe · Edició: August · Agost 2016

Registernummer · Depòsit Legal: I-120-2016

Common Namen · Nom comú Lateinischer name · Nom científic Status Fülle

Alpensegler · Falzia reial Tachymarptis melba Sr, Ms

Korallenmöwe · Gavina de bec vermell Larus audounii Sm, Wm

Balearensturmtaucher · Virot Puffinus mauretanicus Sm

Balearengrasmücke · Enganyapastors coallarga Sylvia balearica Ra

Bienenfresser · Abellarol Merops apiaster Ss, Wr, Mm

Stelzenläufer · Xerraire o avisador Himanthopus himanthopus Sm, Mm

Blaumerle · Merlera blava Monticola solitarius Rm

Zwergadler · Àguila calçada Aquila pennata Ws, Mm

Kuhreiher · Esplugabous Bubulcus ibis Ws, Me

Seidensänger · Rossinyol bord Cettia cetti Rs, Hm

Zaunammer · Sól·lera Emberiza cirlus Rs

Felsenschwalbe · Orenella de roca Ptyonoprogne rupestris Re, Wm

Kranich · Grua Grus grus He, Mr

Fichtenkreuzschnabel · Trencapinyons Loxia curvirostra Rm

Provencegrasmücke · Enganyapastors roig coallarga Sylvia undata Wm, Ms

Eleonorenfalke · Falcó marí Falco eleonorae Sm

Turteltaube · Torta Steptopelia turtur Sa, Mm

Rosaflamingo · Famenc Phoenicopterus roseus S, Wm, Mm

Kurzzehenlerche · Terrol·la de cap pla Calandrella brachyclada Sm, Mm

Wiedehopf · Puput Upupa epops Rm, Mm

Seeregenpfeifer · Picaplatges camanegra Charadrius alexandrinus Rm, Wm, Mm

Bluthänfling · Llinquer Carduelis cannabina Ra

Waldohreule · Mussol banyut Asio otus Rs

Marmelente · Rosseta Marmaronetta angustirostris A, Introduced

Krähenscharbe · Corb marí Phalacrocorax aristoteles Rm

Fahlsegler · Falzia pàl·lida Apus pallidus Sm, Mm

Wanderfalke · Falcó pelegrí Falco peregrinus Rs, Ws

Rotflügel-Brachschwalbe · Guatlera de mar Glareola pratincola Mr

Rötelschwalbe · Orenella coa-rogenca Cecropis daurica Ms

Steinsperling · Teulat lliri Petronia petronia Rm

Samtkopf-Grasmücke · Enganyapastors de cap negre Sylvia melanocechapala Ra

Gelbschnabel-Sturmtaucher · Baldritja Calonectris diomedea Sm, Ws

Zwergohreule · Mussol Otus scops Ra, Ws

Girlitz · Garrafó Serinus serinus Ra, Wa, Ms

Brandgans · Àdena blanca Tadorna Tadorna Sr, Wm, Ms

Grauschnäpper · Papamosques Musciapa striata ssp. balearica Sa

Triel · Xebel·lí Burhinus oedicnemus Rm

Brachpieper · Ttitina des camps Anthus campestris Ss, Ms

Theklalerche · Terol·la capelluda Galerida theklae Rm

Rotkopfwürger · Capsigarany Lanius senator ssp. badius Sa, Ma

Status · Estatus Fülle · Abundància

A:  Accidental · Accidental

M: Migrant · Migrante r:  rare · rara

R:  Resident · Residente s:  scarce · escasa

S:  Summer resident · Estival m: moderated · moderada

W: Wintering · Invernante a:  abundant · abundante

40 Vogelarten, die Sie beobachten könen · 40 espècies destacades que poden observar-se



5

  C-731
PM-803

PM-812

E-30

  C-731

  C-733

PM-812

PM-811

PM-810

PM-810

PM-802

PM-803

E-10

E-20

Platja d’en Bossa

Ses Figueretes

Platja des Cavallet

Platja de Ses Salines

Platja des
Codolar

Es Bol NouEs Xarco

Es Torrent
Ses Boques

Cala des
Jondal

Cala Tarida

Cala Codolar

Platges de Comte

Cala d’Hort

Cala Carbó

Cala Vedella 

Cala Molí

Port des Torrent

Cala Bassa

Platja d’en Xinxó

Platja des Pinet

Platja d’en Serral

Platja de S’Estanyol

Platja des Pouet

Platja de S’Arenal

Caló des Moro

Cala Gració

Cala Salada

Port de Sant Miquel

Benirràs

Cala Xarraca

S’Illot des Renclí
Cala des Xuclar

Portinatx

Cala d’en Serra

Cala de Sant Vicent 

Aigües Blanques

Platja des Figueral

Pou des Lleó

Cala Mestella

Cala de Boix

Es Niu Blau

Caló de S’Alga

Platja de Ses Estaques

Platja des Riu

Cala Llenya

Cala Nova

Platja des Canar

Cala Martina

S’Argamasa

Cala Pada

Platja de Santa Eulària

Cala Llonga

Sòl d’en Serra    

S’Estanyol

Talamanca

Cap de
Balansat

Punta des Jonc

Cap Roig

Cap Blanc

Cap des Rubió

Cap d’Albarca

Punta de
Ses Torretes

Cap des Mossons

Punta des Moscarter 

Punta Grossa

Punt
Arab

Es Canar

Na Xemena

Urb. Illa Blanca

Can Germà

Cala
de Bou

Ses
ontanelles

Can Tomàs 

Capella de
Santa Agnès

Ses Païses

Buscastell

Cueva des
Culleram

 

Cova
des Vi

 

Torre d’en Valls

Cap Nunó

Punta de
Sa Galera

Cap des
Llibrell

a
í

Urb. Roca Llisa

Urb. Can Fornet
Urb. Puig
des Galfí

F

Urb. Siesta

Ca Na Negreta

Morna

Atzaró

Golf
e Ibizad

Punta des Corb Marí

Cap des Falcó

Cap Martinet

Cap Llentrisca

Punta de
la Ram

Punta
des

Jondal

Punta de
Porroig

Punta de Sa Calç

Urb. Sa Caixota

Can Bellotera

Sa Carroca

Poblat Fenici
de Sa Caleta

Ses Païses 
de Cala D’Hort

Necrópolis
de Puig

des Molins

Torre des
Savinar

Hospital
de Can Misses

Punta de
Sa Torre

 
Torre d’enRovira

a

Torre de
es Portes

  
 

S

Torre de Sa Sal Rossa

Puig d’en
Valls

Torre des
Molar

Cueva de 
Can Marçà

Torre de
Portinatx

Ses Salines

Puerto
de Ibiza

Cala Corral

Cap
Negret

Porroig
Sa

Caleta

Es Dau Gros

Es Vedranell

Es Vedrà

S’Espartar

Illa des Bosc

Cala Truja

Sa Conillera

Caló d’en
Reial

Punta de Sa Llosa

Es Dau Petit

S’Esponja

La Xanga
la
ntrisca

Bahía de
Portmany

Cala Olivera

Cala
Blanca

Ca
Lle

Cala Negra

Cala d’en Sardina

Es
Portitxol

Illa

Illa de
Tagomago

Illa Llarga

Ses Margalides

Cala
d’Albarca

Es Racó Verd

Punta de
Sa Creu

Sa Punta Verda
IIlot de S’Hort

Na Foradada

Cap
Negret

Illo
des
Canar

Clot des Llamp  

Port de
Ses Caletes

Murada

Ses FormiguesCaló
de S’Illa

t

JESÚS

IBIZA/EIVISSA

SANTA AGNÈS 
DE CORONA

SANT  MATEU
D’ALBARCA

 

SANT MIQUEL
DE BALANSAT

SANT LLORENÇ
DE BALÀFIA

SANT AGUSTÍ
DES VEDRÁ

SANTA ANTONI
DE PORTMANY

SANTA GERTRUDIS
DE FRUITERA

SANT RAFEL
DE SA CREU

SANT CARLES
 DE PERALTA

SANTA EULÀRIA
DES RIU

SANT JORDI
DE SES SALINES

SANT FRANCESC
DE S’ESTANY

SANT JOSEP
DE SA TALAIA

ES CUBELLS

SANT JOAN 
DE LABRITJA SANT VICENT

DE SA CALA

23

21

8

7

5

20

19

18

4

23

6

1

17

12

9

10

11

25

16
14

15

13

22

24

Centre d’Interpretació 
de Ses Salines

Centre d’Interpretació
Es Amunts

8 Riu de Santa Eulària
38°58’43”N 1°31’47”E

	 Flussmündung, Küste und Röhrichtabschnitte 
·  Desembocadura, costa i canyar

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Moorhen (Gallinula chloropus), little egret 
(Egretta garzeta), grey heron (Ardea cinerea), 
kingfisher (Alcedo atthis), mallard (Anas platyrhynchos), 
cetti’s warbler (Cettia cetti), nightingale (Luscinia 
megarhynchos), Mediterranean shag (Phalacrocorax 
aristoteles sp. desmarestii), cormorant (Phalacrocorax 
carbo)

9 Cap Llentrisca
39° 2’5”N 1°37’12”E

CSteilklippen, Küste und mediterranes Buschland 
· Penya-segats, costa i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), osprey (Pandion 
haliaetus), alpine Swift (Tachymarptis melba), pallid 
Swift (Apus pallidus), blue rock trush (Monticola 
solitarius), balearic warbler (Sylvia balearica),  sardinian 
warbler (Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa striata ssp. balearica)

10  Puig des Savinar
38°52’31”N 1°13’46”E

	 Steilklippen, Küste und mediterranes 
Buschland · Penya-segats, costa i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), osprey (Pandion 
haliaetus), alpine Swift (Tachymarptis melba), pallid 
Swift (Apus pallidus), blue rock trush (Monticola 
solitarius), balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian 
warbler (Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa striata ssp. balearica)

14  Sa Penya Esbarrada
39° 2’30”N 1°18’59”E

	 Steilklippen und mediterranes Buschland 
· Penya-segats i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), pallid Swift 
(Apus pallidus), blue rock trush (Monticola solitarius), 
balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa riata ssp. balearica)

15  Ses Balandres
39° 2’45”N 1°19’30”E

	 Steilklippen und mediterranes Buschland 
· Penya-segats i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), pallid Swift 
(Apus pallidus), blue rock trush (Monticola solitarius), 
balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa striata ssp. balearica), crag martin 
(Ptyonoprogne rupestris)

16  Pla de Corona
39° 2’24”N 1°19’47”E

	 Wald · Zones de cultiu

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Booted Eagle (Aquila pennata), kestrel 
(Falco tinnunculus), scops owl (Otus scops), eurasian 
stone curlew (Burhinus oedicnemus), hoopoe 

(Upupa epops), turtle dove (Streptopelia turtur), 
woodchat shrike (Lanius senator ssp. badius), 

sardinian warbler (Sylvia melanocephala), 
stonechat (Saxicola troquata), serin 
(Serinus serinus), goldfinch (Carduelis 
carduelis), linnet (Carduelis cannabina), 
cuckoo (Cuculus canorus), rock sparrow 
(Petronia petronia)

17 Pla de Sant Mateu
39° 2’43”N 1°23’2”E

	 Wald · Zones de cultiu

	Winter, Frühling, 
Herbst · Hivern, primavera i 
tardor

	Booted Eagle (Aquila 
pennata), kestrel (Falco 
tinnunculus), scops owl 
(Otus scops), eurasian stone 
curlew (Burhinus oedicnemus), 
quail (Coturnix coturnix), red-

legged partridge (Alectoris rufa), 
hoopoe (Upupa epops), turtle dove 

(Streptopelia turtur), woodchat shrike 
(Lanius senator ssp. badius), sardinian 

warbler (Sylvia melanocephala), stonechat 
(Saxicola troquata), serin (Serinus serinus), 

goldfinch (Carduelis carduelis), linnet 
(Carduelis cannabina), cuckoo (Cuculus 

canorus), rock sparrow (Petronia petronia), corn 
bunting (Emberiza calandra)

18  Cala Albarca
39° 3’39”N 1°22’55”E

	 Steilklippen, Wald, Küste und mediterranes 
Buschland · Penya-segats, zones forestals, costa i 
garriga 

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), pallid Swift 
(Apus pallidus), blue rock trush (Monticola solitarius), 
balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa striata ssp. balearica)

19  Penyal de s'Àguila
39° 4’35”N 1°24’31”E

	 Steilklippe und mediterranes Buschland 
· Penya-segats i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), pallid Swift 
(Apus pallidus), blue rock trush (Monticola solitarius), 
balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanocephala), serin (Serinus serinus), 
linnet (Carduelis cannabina), spooted flycatcher 
(Muscicapa striata ssp. balearica)

20  Caló de s'Illa
39° 5’58”N 1°27’58”E

	 Küste, Steilklippe und mediterranes 
Buschland · Costa, penya-segats i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Peregrine falcon (Falco peregrinus), 
Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), blue rock 
trush (Monticola solitarius), balearic warbler (Sylvia 
balearica), sardinian warbler (Sylvia melanocephala)

21  Punta des Moscarter
39° 7’3”N 1°31’59”E

	 Küste und mediterranes Buschland · Costa 
i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Balearic shearwater (Puffinus 
mauretanicus), scopoli’s shearwater (Calonectris 
diomedea), shag (Phalacrocorax aristoteles ssp. 
desmarestii), blue rock trush (Monticola solitarius), 
balearic warbler (Sylvia balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanoceplaha), serin (Serinus serinus), linnet 
(Carduelis cannabina)

22  Broll de Buscastell
39° 1’17”N 1°21’45”E

	 Wald und Fließgewässer · Zones de cultiu 
i torrents  

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Cetti’s warbler (Cettia cetti), nightingale 
(Luscinia megarhynchos), balearic warbler (Sylvia 
balearica), sardinian warbler (Sylvia melanocephala), 
serin (Serinus serinus), linnet (Carduelis cannabina), 
goldfinch (Carduelis carduelis), kestrel (Falco 
tinnunculus), stone curlew (Burhinus oedicnemus), 
cuckoo (Cuculus canorus), woodchat shrike 
(Lanius senator sp. badius), european turtle dove 
(Streptopelia turtur), wryneck (Jynx torquilla)

23  Punta d'en Valls
39° 2’5”N 1°37’12”E

	 Küste, Steilklippe und mediterranes 
Buschland · Costa, penya-segats i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), 
peregrine falcon (Falco peregrinus), balearic 
shearwater (Puffinus mauretanicus), blue rock 
trush (Monticola solitarius),  balearic warbler 
(Sylvia melanocepahala), sardinian warbler (Sylvia 
balearica), serin (Serinus serinus), linnet (Carduelis 
cannabina)

24  Sa Torreta
39° 3’6”N 1°30’55”E

	 Wald und mediterranes Buschland · Zones 
forestals i garriga 

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Eleonora’s falcon (Falco eleonorae), 
scops owl (Otus scops), wryneck (Jynx torquilla), 
firecrest (Regulus ignicapillus), common crossbill 
(Loxia curvirostra), serin (Serinus serinus), linnet 
(Carduelis cannabina)

25 Illots de Ponent
38°58’25”N 1°12’50”E

	 Kleine Inseln, Meer und Steilklippen · Illots, 
mar i penya-segats

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Audoin’s gull (Larus audouinii), yellow leged 
gull (Larus michahellis), balearic shearwater (Puffinus 
mauretanicus), scopoli’s shearwater (Calonectris 
diomedea), shag (Phalacrocorax aristoteles sp. 
desmarestii), storm petrel (Hydrobates pelagicus), 
peregrine falcon (Falco peregrinus), blue rock trush 
(Monticola solitarius)

1 Punta de ses Portes
38°49’55”N  °24’21’’E

	 Küste und mediterranes Buschland · Costa 
i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Audouin’s gull (Larus audouinii), 
balearic shearwater (Puffinus mauretanicus), 
scopoli’s shearwater (Calonectris diomedea), 
shag (Phalacrocorax aristoteles sp. desmarestii), 
sandwich tern (Sterna sandvidcensis), great skua 
(Stercorarius skua), kentish plover (Charadrius 
alexandrinus), balearic warbler (Sylvia balearica), 
spotted flycatcher (Muscicapa striata sp. balearica), 
sardinian warbler (Sylvia melanocephala), linnet 
(Carduelis cannabina), serin (Serinus sernius)

2 Estanys des Cavallet
	 38º50’53’’N 1º24’3’’E

	 Salinen und mediterranes Buschland · 
Salines i garriga

	 Winter, Frühling, Sommer, Herbst · Hivern, 
primavera, estiu i tardor

	 Black-winged stilt (Himantopus 
himantopus), avocet (Recurvirostra avosetta), 
flamingo (Phoenicopterus roseus), kentish plover 
(Charadrius alexandrinus), little ringed plover 
(Charadrius dubius), sheld-duck (Tadorna tadorna), 
little egret (Egretta garzeta), grey heron (Ardea 
cinerea), great egret (Ardea alba), cormorant 
(Phalacrocorax carbo), grey plover (Pluvialis 
squatarola), common sandpiper (Actitis hypoleucos), 
common greenshank (Tringa nebularia), common 
redshank (Tringa tottanus), black-headed gull 
(Chroicocephalus ridibundus), kingfisher (Alcedo 
atthis), mallard (Anas platyrhynchos), osprey 
(Pandion haliaetus), balearic warbler (Sylvia 
balearica), spotted flycatcher (Muscicapa striata sp. 
balearica), sardinian warbler (Sylvia melanocephala), 
linnet (Carduelis cannabina), serin (Serinus sernius)

3 Cap des Falcó
38°51’5”N 1°22’2”E

	 Küste, Steilklippen, Salinen und 
mediterranes Buschland · Costa, penya-segats, 
salines i garriga 

	 Winter, Frühling, Sommer, Herbst · Hivern, 
primavera, estiu i tardor

	 Blue rock trush (Monticola solitarius), 
peregrine falcon (Falco pregrinus), osprey 
(Pandion haliaetus), Black-winged stilt (Himantopus 
himantopus), avocet (Recurvirostra avosetta), 
flamingo (Phoenicopterus roseus), kentish plover 
(Charadrius alexandrinus), little ringed plover 
(Charadrius dubius), sheld-duck (Tadorna tadorna), 
little egret (Egretta garzeta), grey heron (Ardea 
cinerea), cormorant (Phalacrocorax carbo), grey 
plover (Pluvialis squatarola), common sandpiper 
(Actitis hypoleucos), common greenshank 
(Tringa nebularia), common redshank (Tringa 
tottanus), black-headed gull (Chroicocephalus 

ridibundus), kingfisher (Alcedo atthis), mallard 
(Anas platyrhynchos), osprey (Pandion haliaetus), 
balearic warbler (Sylvia balearica), spotted flycatcher 
(Muscicapa striata sp. balearica), sardinian warbler 
(Sylvia melanocephala), linnet (Carduelis cannabina), 
serin (Serinus sernius), crag martin (Ptyonoprogne 
rupestris)

4 Sant Francesc de s'Estany
38°52’6”N 1°23’20”E

	 Salinen · Salines

	 Winter, Frühling, Sommer, Herbst · Hivern, 
primavera, estiu i tardor

 	 Black-winged stilt (Himantopus 
himantopus), flamingo (Phoenicopterus roseus),  
moorhen (Gallinula chloropus), black-necked grebe 
(Podiceps nigricollis), kentish plover (Charadrius 

alexandrinus), little ringed plover (Charadrius 
dubius), sheld-duck (Tadorna tadorna), marbled 
duck (Marmaronetta angustirostris), little egret 
(Egretta garzeta), grey heron (Ardea cinerea), 
great egret (Ardea alba), common sandpiper 
(Actitis hypoleucos), common greenshank (Tringa 
nebularia), common redshank (Tringa tottanus), 
kingfisher (Alcedo atthis), marsh harrier (Circus 
aeruginosus), osprey (Pandion haliaetus), yellow 
wagtail (Motacilla flava)

5 Sa Sal Rossa
38°52’31”N 1°24’1”E

	 Salinen, landwirtschaftliche Flächen und 
mediterranes Buschland · Salines, zones de cultiu 
i garriga

	 Winter, Frühling, Sommer, Herbst · Hivern, 
primavera, estiu i tardor

	 Moorhen (Gallinula chloropus), water rail 
(Rallus aquaticus), black-necked grebe (Podiceps 
nigricollis), avocet (Recurvirostra avosetta), Black-
winged stilt (Himantopus himantopus), flamingo 
(Phoenicopterus roseus), kentish plover (Charadrius 
alexandrinus), little ringed plover (Charadrius 
dubius), sheld-duck (Tadorna tadorna), marbled 
duck (Marmaronetta angustirostris), little egret 
(Egretta garzeta), grey heron (Ardea cinerea), grey 
plover (Pluvialis squatarola), common sandpiper 
(Actitis hypoleucos), common greenshank (Tringa 
nebularia), common redshank (Tringa tottanus), 
common kingfisher (Alcedo atthis), zitting cisticola 
(Cisticola juncidis), tawny pipit (Anthus campestris), 
teckla lark (Galerida theklae)

6 Es Codolar
38°51’48”N 1°21’29”E

	 Küste, Salinen, landwirtschaftliche Flächen 
und mediterranes Buschland · Costa, salines, zones 
de cultiu i garriga

	 Winter, Frühling, Sommer, Herbst · Hivern, 
primavera, estiu i tardor

	 Black-winged stilt (Himantopus 
himantopus), flamingo (Phoenicopterus roseus), 
kentish plover (Charadrius alexandrinus), little ringed 
plover (Charadrius dubius), sheld-duck (Tadorna 
tadorna), little egret (Egretta garzeta), grey heron 
(Ardea cinerea), grey plover (Pluvialis squatarola), 
great egret (Ardea alba), common sandpiper (Actitis 
hypoleucos), common greenshank (Tringa nebularia), 
common redshank (Tringa tottanus), kingfisher 
(Alcedo atthis), common crane (Grus grus), grater 
short-toaded lark (Calandrella brachydactyla), 
cormorant (Phalacrocorax carbo), prantincole 
(Glareola pratincola), slender billed gull (Larus 
genei), sandwich tearn (Sterna sandvidcensis)

7 Ses Feixes de Talamanca
	  38°55’7”N 1°26’58”E

	 Röhrichtlandschaft · Canyar

	 Winter, Frühling, Herbst 
· Hivern, primavera i tardor

	 Moorhen (Gallinula 
chloropus), water rail (Rallus 
aquaticus), little egret 
(Egretta garzeta), grey 
heron (Ardea cinerea), 
purple heron (Ardea 
purpurea), squacco heron 
(Ardeola ralloides), little 
ringed plover (Charadrius 
dubius), ringed plover 
(Charadrius hiaticula), linnet 
(Carduelis cannabina), cetti’s warbler 
(Cettia cetti), reed bunting (Emberiza schoeniclus), 
zitting cisticola (Cisticola juncidis), yellow wagtail 
(Motacilla flava)

11 Platges de Comte
38°57’44”N 1°13’14”E

	 Strand, Dünen, Küste und mediterranes 
Buschland · Platges, costa i garriga

	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Audouin’s gull (Larus audouinii), balearic 
shearwater (Puffinus mauratinus), scopoli’s shearwater 
(Calonectris diomedea), Mediterranean shag 
(Phalacrocorax aristoteles sp. desmarestii), balearic 
warbler (Sylvia balearica), sardinia warbler (Sylvia 
melanocephala), linnet (Carduelis cannabina), blue 
rock trush (Monticola solitarius), Serin (Sernisu serinus), 
spooted flycatcher (Muscicapa striata ssp. balearica), 
migrant wheatears (Oenanthe sp.)

12  Sa Talaia de Sant Josep
38°54’40”N1°16’28”E

	 Wald, landwirtschaftliche Nutzflächen und 
mediterranes Buschland · Zones forestals, zones de 
cultiu i garriga

 	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 
i tardor

	 Booted Eagle (Aquila pennata), peregrine 
falcon (Falco peregrinus), long eared owl (Asio otus), 
scops owl (Otus scops), wryneck (Jynx torquilla), 
firecrest (Regulus ignicapillus), balearic warbler (Sylvia 
balearica), sardinian warbler (Sylvia melanocephala), 
serin (Serinus serinus), linnet (Carduelis cannabina), 
goldfinch (Carduelis carduelis), common crosbill (Loxia 
curvirostra)

13 Benimussa
38°56’10”N 1°21’13”E

   Landwirtschaftliche Nutzflächen, Wald 
und mediterranes Buschland Buschland · Zones 

de cultiu, zones forestals i garriga
	 Winter, Frühling, Herbst · Hivern, primavera 

i tardor

	 Hoopoe (Upupa epops), bee-eater (Merops 
apiaster), sardinian warbler (Sylvia melanocephala), 
cirl bunting (Emberiza cirlus), booted Eagle (Aquila 
pennata), stone curlew (Burhinus oedicnemus), cuckoo 
(Cuculus canorus), kestrel (Falco tinnunculus), red 
legged partridge (Alectoris rufa), woodchat shrike 
(Lanius senator ssp. badius), rock sparrow (Petronia 
petronia), european turtle dove (Streptopelia turtur), 
teckla lark (Galerida theklae), long eared owl (Asio 
otus), scops owl (Otus scops), stonechat (Saxicola 
torquata)

Sylvia balearica 
Balearengrasmücke · Enganyapastors 
coallarga 

Falco peregrinus 
Wanderfalke · Falcó pelegrí

Puffinus mauretanicus
Balearensturmtaucher · Virot

Charadrius alexandrinus
Seeregenpfeifer · Picaplatges 
camanegra

Larus audounii
Korallenmöwe · Gavina de bec 
vermell

Falco eleonorae
Eleonorenfalke · Falcó marí

Phoenicopterus roseus
Rosaflamingo · Famenc 

Upupa epops
Wiedehopf · Puput

Die besten Orte zur 
Beobachtung von Vogelarten 
auf IBIZA Els millors llocs 
d’Eivissa per observar ocells 

KARTE IBIZA “BIRDING”

MAPA EIVISSA “BIRDING”

Flughafen · Aeroport

Naturschutzpark
Parc Natural
Ses Salines


